Bayerischer
Landtag

17. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Reinhold Strobl SPD
vom 10.06.2016

Fordermittel des Bundes im Rahmen der Stadtebaufor-
derung und/oder des Kommunalinvestitionsprogramms
KIP fur die Stadt Amberg, den Landkreis Amberg-Sulz-
bach, den Landkreis Neumarkt

Ich frage die Staatsregierung:

1. a) In welcher Hohe flossen in den Jahren 2007 bis 2013
Fordermittel des Bundes im Rahmen der Stadte-
bauférderung und/oder des Kommunalinvestitions-
programms KIP an Projekte/MafRhahmen in der Stadt
Amberg?

b) In welcher Hohe flossen in den Jahren 2007 bis 2013
Fordermittel des Bundes im Rahmen der Stadte-
bauférderung und/oder des Kommunalinvestitionspro-
gramms KIP an Projekte/MaRhahmen im Landkreis
Amberg-Sulzbach?

¢) In welcher Hohe flossen in den Jahren 2007 bis 2013
Fordermittel des Bundes im Rahmen der Stadte-
bauférderung und/oder des Kommunalinvestitionspro-
gramms KIP in den Landkreis Neumarkt?

2.a) Welche Projekte/Malinahmen wurden in der Stadt
Amberg, dem Landkreis Amberg-Sulzbach und dem
Landkreis Neumarkt in den Jahren 2007 bis 2013 aus
Fordermitteln des Bundes im Rahmen der Stadte-
bauférderung und/oder des Kommunalinvestitionspro-
gramms KIP geférdert?

b) Aus welchen Foérdermitteln des Bundes im Rahmen
der Stadtebauférderung und/oder des Kommunalin-
vestitionsprogramms KIP wurden diese Projekte/Maf3-
nahmen geférdert?

c) In welcher Hohe wurden Projekte/MalRnahmen aus
Fordermitteln des Bundes im Rahmen der Stadte-
bauférderung und/oder des Kommunalinvestitionspro-
gramms KIP gefordert?

3. Gab es in den Jahren 2007 bis 2013 in der Stadt
Amberg bzw. im Landkreis Amberg-Sulzbach und im
Landkreis Neumarkt Projekte, die aufgrund fehlender
Kofinanzierungsmittel seitens der Antragsteller nicht
gefordert werden konnten?

4. a) Haben sich bisher Projekte/MalRnahmen aus der Stadt
Amberg bzw. dem Landkreis Amberg-Sulzbach und
dem Landkreis Neumarkt fir Fordermittel des Bun-
des im Rahmen der Stadtebauférderung und/oder des
Kommunalinvestitionsprogramms KIP der Forderperi-
ode 2014 bis 2020 beworben?

b) Wenn ja, von wem wurden bereits Fordermittel bean-
tragt?
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¢) Wenn ja, um welche Projekte/MaRnahmen handelt es
sich?

5. a) Wurden im Rahmen der laufenden Forderperiode 2014
bis 2020 schon Fordermittel des Bundes im Rahmen
der Stadtebauforderung und/oder des Kommunalin-
vestitionsprogramms KIP an Projekte/Mal3nahmen in
der Stadt Amberg bzw. im Landkreis Amberg-Sulzbach
und im Landkreis Neumarkt bewilligt?

b) Wenn ja, um welche Projekte/MaRnahmen handelt es
sich?

¢) Wenn ja, in welcher Hohe werden diese Projekte ge-
fordert?

6.a) Wurden im Rahmen der laufenden Foérderprojekte
2014 bis 2020 bereits Antréage aus der Stadt Amberg,
bzw. dem Landkreis Amberg-Sulzbach und dem Land-
kreis Neumarkt auf Fordermittel des Bundes im Rah-
men der Stadtebauférderung und/oder des Kommu-
nalinvestitionsprogramms KIP abgelehnt?

b) Wenn ja, um welche Projekte/MaRnahmen handelt es
sich?

¢) Wenn ja, aus welchen Grinden wurden diese Forder-
antrage abgelehnt?

Antwort

des Staatsministeriums des Innern, fiir Bau und Verkehr
vom 23.07.2016

1.a) In welcher Hohe flossen in den Jahren 2007 bis
2013 Fordermittel des Bundes im Rahmen der
Stadtebauférderung und/oder des Kommunalin-
vestitionsprogramms KIP an Projekte/MaRnahmen
in der Stadt Amberg?

Von 2007 bis 2013 wurden in der Stadt Amberg Bundesfi-

nanzhilfen der Stadtebauférderung in Héhe von 1.904.803 €

bewilligt. Das Kommunalinvestitionsprogramm KIP war zu
diesem Zeitpunkt noch nicht aufgelegt.

b) In welcher Hohe flossen in den Jahren 2007 bis
2013 Fordermittel des Bundes im Rahmen der
Stadtebauférderung und/oder des Kommunalin-
vestitionsprogramms KIP an Projekte/MaRnahmen
im Landkreis Amberg-Sulzbach?

Von 2007 bis 2013 wurden im Landkreis Amberg-Sulzbach
Bundesfinanzhilfen der Stadtebauférderung in Héhe von
5.353.700 € bewilligt. Das Kommunalinvestitionsprogramm
KIP war zu diesem Zeitpunkt noch nicht aufgelegt.
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c) In welcher Hohe flossen in den Jahren 2007 bis
2013 Fordermittel des Bundes im Rahmen der
Stadtebauférderung und/oder des Kommunalin-
vestitionsprogramms KIP in den Landkreis Neu-
markt?

Von 2007 bis 2013 wurden im Landkreis Neumarkt Bundesfi-
nanzhilfen der Stadtebauférderung in Héhe von 5.983.300 €
bewilligt. Das Kommunalinvestitionsprogramm KIP war zu
diesem Zeitpunkt noch nicht aufgelegt.

2.a) Welche Projekte/MalRnahmen wurden in der Stadt
Amberg, dem Landkreis Amberg-Sulzbach und
dem Landkreis Neumarkt in den Jahren 2007 bis
2013 aus Fordermitteln des Bundes im Rahmen
der Stadtebauférderung und/oder des Kommunal-
investitionsprogramms KIP gefdrdert?

Die geforderten Projekte in der Stadt Amberg, im Landkreis

Amberg-Sulzbach und im Landkreis Neumarkt, die mit Pro-

grammmitteln von 2007 bis 2013 bewilligt wurden, kénnen

den Anlagen 1 bis 3 entnommen werden. Das Kommunalin-
vestitionsprogramm KIP war zu diesem Zeitpunkt noch nicht
aufgelegt.

b) Aus welchen Fordermitteln des Bundes im Rah-
men der Stadtebauférderung und/oder des Kom-
munalinvestitionsprogramms KIP wurden diese
Projekte/MalRnahmen geférdert?

Der Bund hat folgende Stadtebauférderungsprogramme

aufgelegt, die in der Stadt Amberg sowie in den Landkreisen

Amberg-Sulzbach und Neumarkt zum Einsatz kommen:

— Bund-Lander-Programm Teil | — Stadtebauliche Sanie-
rungs- und Erneuerungsmafnahmen (dieses Forderpro-
gramm ist im Jahr 2012 ausgelaufen)

— Bund-L&nder-Programm Teil Il — Soziale Stadt — Investiti-
onen im Quartier
— Bund-Lander-Programm Teil Il — Stadtumbau West

— Bund-Lander-Programm Teil IV — Aktive Stadt- und Orts-
teilzentren — Leben findet Innenstadt

— Bund-Lénder-Programm Teil V — Stadtebaulicher Denk-
malschutz

— Bund-Lander-Programm Teil VI — Kleinere Stadte und
Gemeinden

Das Kommunalinvestitionsprogramm KIP war zu diesem

Zeitpunkt noch nicht aufgelegt.

c) In welcher Hohe wurden Projekte/MalRnahmen aus
Fordermitteln des Bundes im Rahmen der Stad-
tebauforderung und/oder des Kommunalinvestiti-
onsprogramms KIP gefordert?

Im Zeitraum von 2007 bis 2013 wurden der Stadt Amberg
Bundesfinanzhilfen in Hohe von rund 1,9 Mio. € fUr Projekte
zur Verfugung gestellt. In den Landkreis Amberg-Sulzbach
flossen gut 5,53 Mio. €. Die Gemeinden und Stadte im Land-
kreis Neumarkt erhielten aus den Stadtebauférderungspro-
grammen fast 6 Mio. € Bundesmittel. Das Kommunalinves-
titionsprogramm KIP war zu diesem Zeitpunkt noch nicht
aufgelegt.

3. Gab es in den Jahren 2007 bis 2013 in der Stadt
Amberg bzw. im Landkreis Amberg-Sulzbach und
im Landkreis Neumarkt Projekte, die aufgrund feh-
lender Kofinanzierungsmittel seitens der Antrag-
steller nicht gefordert werden konnten?

In den Jahren 2007 bis 2013 gab es keine Projekte, die auf-
grund fehlender Kofinanzierungsmittel nicht geférdert wer-
den konnten.

4.a) Haben sich bisher Projekte/MaRnahmen aus der
Stadt Amberg bzw. dem Landkreis Amberg-Sulz-
bach und dem Landkreis Neumarkt fur Fordermittel
des Bundes im Rahmen der Stadtebauférderung
und/oder des Kommunalinvestitionsprogramms
KIP der Forderperiode 2014 bis 2020 beworben?

b) Wenn ja, von wem wurden bereits Fordermittel be-
antragt?

¢) Wenn ja, um welche Projekte/MalRnahmen handelt
es sich?

Im Rahmen der Stadtebauférderung werden im Zeitraum

2014 bis 2015 folgende Gemeinden unterstitzt:

Landkreis Gemeinde Bundesfinanzhilfen
kreisfrei Amberg 1.241.850 €
Amberg-Sulzbach Ammerthal 15.000 €
Amberg-Sulzbach Auerbach i. d. OPf. 841.500 €
Amberg-Sulzbach Hirschau 330.000 €
Amberg-Sulzbach Kastl 309.800 €
Amberg-Sulzbach Konigstein 45.000 €
Amberg-Sulzbach Schnaittenbach 60.000 €
Amberg-Sulzbach Sulzbach-Rosenberg 272.700 €
Amberg-Sulzbach Ursensollen 90.000 €
Amberg-Sulzbach Vilseck 135.000 €
Neumarkt Berching 750.000 €
Neumarkt Berngau 45.350 €
Neumarkt Breitenbrunn 228.850 €
Neumarkt Dietfurt 270.000 €
Neumarkt Freystadt 281.650 €
Neumarkt Lauterhofen 193.500 €
Neumarkt Muhlhausen 191.200 €
Neumarkt Neumarkt i. d. OPf. 1.830.200 €
Neumarkt Parsberg 1.064.350 €
Neumarkt Postbauer-Heng 90.000 €
Neumarkt Pyrbaum 330.000 €
Neumarkt Seubersdorf 465.000 €
Neumarkt Velburg 674.700 €

Mit dem Kommunalinvestitionsprogramm (KIP) werden In-
vestitionen finanzschwacher Kommunen in die oértliche Inf-
rastruktur gefordert. Antragsberechtigt sind finanzschwache
Kommunen. Die entsprechenden Antragskriterien sind in
Abstimmung mit den kommunalen Spitzenverbénden ab-
schlieRend definiert worden und der Nr. 3.1 der Richtlinien
zur Forderung von Investitionen finanzschwacher Kommu-
nen in Bayern (KInvFR) vom 7. Oktober 2015, Az. [IC1/6-
4740.1-001/15 zu entnehmen.

Die Kommunen im Landkreis Neumarkt i. d. OPf. haben
die Kriterien fir die Antragsberechtigung nicht erfullt, des-
halb kamen aus diesem Bereich auch keine Bewerbungen.

Im Landkreis Amberg-Sulzbach (einschlieBlich der kreis-
freien Stadt Amberg) haben sich die in nachfolgender Tabel-
le aufgefihrten Kommunen mit den genannten Maflnahmen
um die Aufnahme in das Kommunalinvestitionsprogramm
beworben:
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Antragsteller | MafRnahme

Landkreis Amberg-Sulzbach (einschl. Stadt Amberg)

Stadt Amberg Energetische Sanierung Grund-
und Mittelschule Ammersricht
Barriereabbau Albert-Schweit-
zer-Grundschule

Barriereabbau Grund- und Mit-
telschule Ammersricht

Landkreis Amberg-Sulzbach Energetische Sanierung
Sporthalle des SFZ-Sulzbach-
Rosenberg

Barrierefreie Aufzugsanlage

im Herzog-Christian-August-
Gymnasium

Erneuerung Heizungsanlage
Verwaltungsgebaude Hocker-
muhlstralBe

Erneuerung Heizungsanlage
Verwaltungsgebaude Adalbert-
Stifter-StraRe
Generalsanierung Kultur-
Schloss Theuern
Barrierefreiheit im Verwaltungs-
gebaude Adalbert-Stifter-Stralle

Stadt Auerbach i. d. OPf. Sanierung Rathaus Auerbach +
Fernwérmeanschluss
Generalsanierung aulerer Tor-

turm Klosteranlage Michelfeld

Markt Konigstein Revitalisierung von innerortli-
chen Leerstanden — ,Stadel-

reihe*

Gemeinde Birgland Energetische Sanierung und
Erweiterung Kindergarten in

Schwend

Stadt Schnaittenbach Energetische Sanierung des

stadt. Kindergarten St. Vitus

Markt Hahnbach Revitalisierung v. innerortlichen
Leerstanden — Hauptstral3e
Energetische Sanierung Rat-
haus

Aufzugeinbau in Dorf- und
Sportgemeinschaftshaus Ursula-

poppenricht

Gemeinde Freudenberg Energetische Sanierung Mittel-
schule Freudenberg
Energetische Sanierung ehema-

liges Forsthaus

Gemeinde Poppenricht Energetische Sanierung Kinder-
garten St. Anna

Umbau von funf Bushaltestellen

Gemeinde Ensdorf Barrierefreier Ubergang zw. Kin-

dergarten und Kinderkrippe

Stédtebauliche Malnahmen —
Rathauszugang, Rathausplatz,
Bushaltestellen

Gemeinde Hirschbach

Markt Freihung Energetische Sanierung ,Josef-

Voit-Grundschule®

Gemeinde Gebenbach Energetische Sanierung des

Rathauses

5.a) Wurden im Rahmen der laufenden Férderperiode
2014 bis 2020 schon Fordermittel des Bundes im
Rahmen der Stadtebaufdorderung und/oder des
Kommunalinvestitionsprogramms KIP an Projek-
te/Mafinahmen in der Stadt Amberg bzw. im Land-
kreis Amberg-Sulzbach und im Landkreis Neu-
markt bewilligt?

b) Wenn ja, um welche Projekte/MalRnahmen handelt
es sich?

c) Wenn ja, in welcher Hohe werden diese Projekte
gefordert?

Die geférderten Projekte in der Stadt Amberg, dem Land-
kreis Amberg-Sulzbach und dem Landkreis Neumarkt, die
mit Programmmitteln aus den Jahren 2014 und 2015 bewil-
ligt wurden, kdnnen den Anlagen 4 bis 6 entnommen wer-
den.

Die Projekte/MalRnahmen 2016 befinden sich derzeit
weitgehend in der Vorbereitungsphase durch die betroffe-
nen Stadte und Gemeinden bzw. der Regierung der Ober-
pfalz. Fur die Jahre 2017 bis 2020 liegen derzeit noch keine
konkreten Projektantrage vor.

Im Landkreis Amberg-Sulzbach (einschlieR3lich der kreis-
freien Stadt Amberg) wurden die in nachfolgender Ubersicht
aufgefiihrten Maflinahmen zur Forderung im Rahmen des
KIP ausgewahlt. Die Regierung der Oberpfalz wurde dabei
von einem Beirat beraten, dem Vertreter des Bezirks Ober-
pfalz, der kommunalen Spitzenverbande sowie der Behin-
dertenbeauftragte angehotren. Die Forderantréage werden
derzeit von den ausgewahlten Kommunen erarbeitet. Bewil-
ligungen sind im Rahmen des KIP noch nicht erfolgt.

Antragsteller MaRnahme Forder-
summe
Euro
Landkreis Amberg-Sulzbach (einschl. Stadt Amberg)
Stadt Amberg Energetische Sanierung 2.029.500
Grund- und Mittelschule Am-
mersricht
Landkreis Amberg- Energetische Sanierung 435.600
Sulzbach Sporthalle des SFZ-Sulzbach-
Rosenberg
Barrierefreie Aufzugsanlage 90.000
im Herzog-Christian-August-
Gymnasium
Stadt Auerbach i. d. | Sanierung Rathaus Auerbach + 382.648
OPf. Fernwéarmeanschluss
Markt Konigstein Revitalisierung von innerortli- 675.000
chen Leerstanden — ,Stadel-
reihe”
Gemeinde Birgland | Energetische Sanierung und 351.000
Erweiterung Kindergarten in
Schwend
Stadt Schnaitten- Energetische Sanierung des 215.550
bach stadt. Kindergarten St. Vitus
Markt Hahnbach Revitalisierung v. innerdrtlichen 855.000
Leerstanden — Hauptstralle
Gemeinde Freuden- | Energetische Sanierung Mittel- 954.000
berg schule Freudenberg
Gemeinde Poppen- | Energetische Sanierung Kin- 450.000
richt dergarten St. Anna
Gemeinde Ensdorf | barrierefreier Ubergang zw. 102.687
Kindergarten und Kinderkrippe
Gemeinde Hirsch- Stéadtebauliche MalRnahmen — 102.600
bach Rathauszugang, Rathausplatz,
Bushaltestellen

2014 bis 2020 bereits Antrage aus der Stadt Amberg,
bzw. dem Landkreis Amberg-Sulzbach und dem
Landkreis Neumarkt auf Fordermittel des Bundes
im Rahmen der Stddtebaufdrderung und/oder des
Kommunalinvestitionsprogramms KIP abgelehnt?

b) Wenn ja, um welche Projekte/Malinahmen handelt
es sich?

¢) Wenn ja, aus welchen Grinden wurden diese For-
derantrége abgelehnt?

Im Rahmen der Stadtebauférderungsprogramme wurden

keine MalRnahmen abgelehnt. Es gab Projekte, die im Rah-

men des Forderprogramms KIP aufgrund der beschrankten

Mittel abgelehnt werden mussten.
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Die in der folgenden Tabelle genannten MalRnahmen konn-
ten im Rahmen des KIP im Landkreis Amberg-Sulzbach
(einschlieRlich der kreisfreien Stadt Amberg) nicht in das
Forderprogramm aufgenommen werden:

Antragsteller | MaRnahme

Landkreis Amberg-Sulzbach (einschl. Stadt Amberg)

Stadt Amberg Barriereabbau Albert-Schweit-
zer-Grundschule
Barriereabbau Grund- und Mit-
telschule Ammersricht

Landkreis Amberg-Sulzbach Erneuerung Heizungsanlage
Verwaltungsgebaude Hocker-
muhlstraBe

Erneuerung Heizungsanlage

Verwaltungsgebéude

Adalbert-Stifter-Stral3e Generalsanierung Kultur-
Schloss Theuern
Barrierefreiheit im Verwaltungs-

gebaude Adalbert-Stifter-Stral3e

Stadt Auerbach i. d. OPf. Generalsanierung &uf3erer Tor-

turm Klosteranlage Michelfeld

Markt Hahnbach Energetische Sanierung Rat-
haus

Aufzugeinbau in Dorf- und
Sportgemeinschaftshaus Ursula-

poppenricht

Gemeinde Freudenberg Energetische Sanierung ehema-

liges Forsthaus

MaBBnahme
Umbau von fiinf Bushaltestellen

Energetische Sanierung ,Josef-
Voit-Grundschule*
Energetische Sanierung des
Rathauses

Herstellung der Barrierefreiheit
im OPNV

Antragsteller
Gemeinde Poppenricht
Markt Freihung

Gemeinde Gebenbach

Stadt Sulzbach-Rosenberg

Die rund dreifache Uberzeichnung des Programms im Re-
gierungsbezirk Oberpfalz machte eine Festlegung von Aus-
wabhlkriterien erforderlich. Die Auswahlkriterien wurden zu-
sammen mit dem Beirat erarbeitet.

Die vom Beirat beschlossenen Auswahlkriterien waren
dabei:
Regionale Verteilung
Vorrang der ersten Antragsprioritat des Bewerbers
Mdoglichst viele kleinere Mal3nahmen
Ranking durch Punktesystem mit Bewertung der Finanz-
schwéche und fachlichen Auswabhlkriterien
Bei der Herstellung von Barrierefreiheit im OPNV in der
Stadt Sulzbach-Rosenberg schied aufgrund des Kumulie-
rungsverbots eine Forderung im Rahmen des KIP aus. Die
MaRnahme kann jedoch im Rahmen der OPNV-Férderung
berlcksichtigt und gefoérdert werden.



Zinyosjewyuaq Jaydlnegalpels - A 191 wwelboid-ispue-pung :dld

0T0C 3 009°¢E alg Ziejdiaue|ned Buniaisiuiapon
€T02-1T0C 3000°292 ald axonicuousbinggeN bunisiues
1102-0T0Z 3 000°'8€T aid zye|dionusyaury nw assebyos
TT0C-0T0¢ 3 000°0L¢C anid 619010 Nw Jsnewsjn
2102-1102 3 000'98T aig T V4 plrewgoy Bunyeisabnan
€T0C 3 00S°€ET angd reudsiabing yoniqqy
0T0¢ 30S.°8T aig sneyuabepn alpnissuaxyieqyoen
ZT02-6002 300622 aid Tejouoyssbensbunisiues
€102 300207 aig ue|dsialeneg BungiaiyosuioS Biagquy 1pels

pung uajjiyzueuiy

wuwelbold

awyeugep

apuleWao

€T0Z SIq 2L00Z Blaquy 1peis Jap ul apjaloidsbuniaplginegaipels

T abejuy




8002-2002 3 00€'79 14 6 "N1suabobeuAs qiamiapunio Biaquasoy-yoeqz|ns ipeis
1102 3 0ST°08 14 zje|d-yeibpue-61099 yoequanleuyds 1peis
8002-9002 3000'TE 14 joyusuuisneyyey BunyeisabnaN yoequanieuyoss 1peis
€102-2T02 3 00£'8T sS4 [2g14 Jw wweib0idIapio- safeunwwoy [1sey »jIep
¥102-2102 3 055221 sS4 |opeisuigls bunisiues [1sey e
TT02-0T02 3 00€°22 s1d agenshiaglalsopy [1sey pre
0102 3 008°€T sS4 NA Bunsaisiienpy [1sey »Iep
€102-0102 3 008'G2 Nng wweiboidiapio-4 sajeunwiwoy neyos.iH 1pelis
0T0Z 3 000°622 n1g €T assefiiarsoly Bunialsiuiapo NeyosiiH 1peis
€102-2002 3009°92'T n1g uaqge.Blpers pun zyejdpire neyosiiH 1peis
1102 3 007 ¥T n1g g assefisod yoniqqy neyosiiH 1peis
€102-2002 3 00T'6 n1g uabuNIaPIOISAIIMIIPUNIS BUBPIIYISISA neyosiiH 1peis
1102 3 000'12 N4 1dazuoysbunpoimiuz ssydlinegalpels neyossiiy 1peIs
€102 3 0ST'68T sS4 9gels-1awons-yduuidH-"1q 'JdOp’1 yorgIany 1peis
2102 3 00¥'92¢ s1d assefiagamio] / 8gensyolly / sgensiield 'JdO"p’l ydeqiany jpeis
0102 3 009'85¢ sS4 Die Jaiaun BunyeisabnaN JdO'p’1 ydeglany 1peis
1102 3 0S¢, sS4 9€ IN'I4 yoniqay 'JdO’p’l ydequany jpeis
1102 3 0S.'1C sS4 9€ IN’I4 qIemispunio 'JdOp’1 yorgIany 1peis
0702 3000'TC sS1g  wdazuoysbunpioivauz saydlneqgalpels salalboul 'JdO'p’1 yorgIany 1peis
1002 3 00€°€ 14 zye|dpre|y 121990 BunyelsabnaN '}dO’p’1 yoequany 1peis

pung uajjiyzueul4 wuweliboid

awyeugep apuleWao

€T0Z S!g 200z Yoeqzins-biaquy siapue wiapndloidsbuniapigineqgalpels

Z abejuy



Zinyosjewyuaq Jaydlnegalpels - A 191 wwelboid-ispue-pung :alg

1S9/ Nequinipels - ||| 181 wweiboid-Jepue-pung  :N7g
1peIS 9[eIZOS - || 191 Wwwelboid-1apueT-pung S
(usjnejabsne zZT0gz) uswyeugewsBunpoIMIUT pun -sBunisiues ayolnegalpels - | |19 wwelboid-ispuet-pung g

€T02-0T0Z 300522 sS1d wuwrelBolidiapio- ssjeunwiwioy Y03S|IA 1pels
1102-2002 3 002°08€ sS4 ulsisabeq bing N03S|IA 1peIS
1002 3002'1E s1d uagelfipels Bunijeisabuin %09S|IA 1peIS
€102 300€°€ s1d 2S IN-IN|4 qUaMIBpUNIS NO3S|IA 1peIS
1002 30G6°T s19g PlrewayonelqiaA BunyonsiaunuiaH NI3S|IA 1pelS
1102 3 0SL°E sS19 plarionIanewpels BunyonsisunuiaH N23S|IA 1pelIs
8002-2002 3 058°02 sS1d usbunyoNsIsluN dpUBHBIBGIOA N93S|IA 1peIS
TT0Z-0T0OC 3009/, aig EEE@OE._O_P_DH_ Sojeunwwio} D._wgcwmow_-comQN_sm 1peis
0T0Z 3 00567 anlg 9 zye|dpjodynT apnegabxony Biaquasoy-yoeqz|ns ipeis
0T02-6002 3 000°€0€ aid abobeuls bunziaspuelsul Blaquasoy-yoeqz|ns 1peis
TT02-0T0Z 3 000°02T alg 9T zye|dpjodunT Buniaisiuiepo Blaquasoy-yoeqz|ns 1peis
2102-T102 3 052107 anlg assefloinaN swyeugewsbunupio Biaquasoy-yoeqz|ns 1peis
2102 30009 anlg LT zrejdpjodinT yoniqay Biaquasoy-yoeqz|ns ipeis
2102 300082 alg deazuoxsbunpjoimiug saydiinegalpels sausubalu| Blaquasoy-yoeqz|ns 1peis
8002-,002 3 0G8'V7.T 14 G zie|direjd Buniaiues Blaquasoy-yoeqz|ns 1peis
1002 3 055021 19 assefioinaNAprISNaN awyeugrewsbunuplQ Biaquasoy-yoeqz|ns 1peis

Z abejuy




6002-2002 3 00€'852 14 [ends Buniaisiuiapoiy 1peIsAald 1pels
8002 3 007°LT 14 LoeqiuniN wy,, azrejdxred 1pe1sAald 1pels
8002-9002 3 0S0°TE 19 zye|dpjrey bunyesabinaN 1peishald 1peis
8002-2002 3 006°GT 14 0€Z ‘0S8 usswwnuin|4 glamiapunio 1pe1sAald 1pels
€102 3 000'8T aig  dszuoxsbunpioiviuz sayolneqgalpels ssualbeiu| lynwiy'p'e 1NJ8Ig 1pels
2T02-1102 3 005, anlg wwei60idIapio- sepeunwwo, lunwiy'p'e 1Ny8Ig 1pels
0T02-6002 3 000°9€S anig €+2 V4 HYeyoInpsuo lunwiy"p'e 18I 1peIS
€702-6002 300072 ang uabunya1agion lynwi|y'pe 1npeig 1pe1s
6002 3 000°T2 19 ¢ winuabboo Bunuaisiuispo [ynwi|y'pe unpaiq 1peis
€T02-1102 3 000°0¥2 Mg 9 DR Ja1awun Buniaisiulapon uuniqualiailg Mren
2102 300.°8 14 apnegabuagaN yoniqaqy uuniquaiaig HJew
€102 3 009°'8T 14 usuyoM qramaguamsbuniaisieay uuniquaiaig HIew
€T02-0T0Z 3 000°09 aid wuwrelBolidispio- sseunwiwioy Buiyolsag 1pe1s
€102 30028 anlg Zje|d-1a61aquaj|oH-jlopy Bunielsabin Buiyolag 1peis
€102-2102 3 0S6°€T anlg ¢ “fisjoyuyeg yoniqgy pun glamiapunio Buiyoleg 1peis
€102-0T02 30ST7. anig uabuN)aIaCIOA 318NN Buiyolag 1peis
8002 30008 14 Jo] Jasaubujiag pRjwn Buiyoleg 1peis
8002-2002 3 008°€Y 14 lo Jasaubujiag glamiapunio Buiyolag 1peis
€T02-2102 3 000°'60E M9 a|nyasuageuy abireways Bunisiues nebuiag apulswas
€T02 00.°02 M1g 1dazuoysbunpjoimiug saydiineqaipels saualibalu| nebulag apulowas

pung uajjiyzueuiy

wuwelbold

awyeugep

apuleWao

€T0Z S!9 2002 BlewnaN siaiypue wi apjaloidsbunispiginegalpels

¢ abejuy




6002 3 000°06€ Z1d T va agesshing Giagsied 1peis

2102 3 002°2S Z1d uaXaMISpunI9 UoA bunbs|ial Biagsted 1peis
€7102-0T02 3 056°0€ Z1d 90JOMIBPUNID BUBPSIYISIDIA Biagsied 1peis
€702-8002 3008'8. Z14 uabUNNBISCIOA 313NN Biagsied 1peis

£002 3008 14 8/T Jawwnuin|4 qIamIspuNI9 Giagsied 1peis
TT02-0T02 30009 sS4 Juswabeuewsisiend 'JdO'P’I BiJewnaN 1peis
€102-2002 3 006'TS s1d uabuninfiap abnsuos '}dO’p’l PlewnaN 1peis
€102-2002 3 0ST'6 sS4 spuojsianrend '}dO’p’1 PlewnaN 1peis
€T02-TT0Z 3 007'8T sS1d wwei601dIapio-4 sapeunwwo '}dO’p’l PlewnaN 1peis
€T02-TT0Z 3 0GE'TEE s1d sneyabing Bunisnsmig 'JdO'P’I BiJewnaN 1peis
07T02-8002 3 000°2Y sS4 assefiswun | sberebsianend 'JdO'P’I BiJewnaN 1peis
€102-2102 3 002'TOV s1d PR JenaN Bunpuiquy '}dO’p’l PlewnaN 1peis
0T02-2002 3 058'v€ sS4 uaXoNISpUNI9 uoA Bunbaji '}dO’p’l PlewnaN 1peis
€702-8002 3 00T'8.T sS4 uahuNIIBISCIOA DIBNIM 'JdO'P’I BiJewnaN 1peis
07T02-6002 3 05202 s1d usbunyonsisiun apusNBISqIOA 'JdO'p’I BiJewnaN 1peis
€T102-0T0C 3 00T VT Z1d Juswabeuewnysloid 1pe1shald 1pe1s
€T02-TT0Z 3052'TT Z1d spuojpialoid 1pe1sAald 1pels

6002 3 006°07T Z1g [ends apnegabxony Buniaisiuiapoly 1pe1sAeiH 1pe1s

€102 3 00G'S¢C Z14 o€ zye|dpirey Buniaisiulapo 1peishald 1peis
€102-2102 3 000°'80T Z1d v zye|dpyey Buniaisiuiapo 1peIsAald 1pels

0T0Z 3 000°€E Z1d wnjziypuaggawyni4 Buniaisiuiapon 1pe1sAald 1pels
€702-6002 3 008'82 Z14 uabUNNBISCIOA 313NN 1pe1sAald 1pels

¢ abejuy




TT02-0T02 3 000°TTT 14 sneygjzly Binglan 1pe1s
€102-2102 3 000°SY Mg yamebing pun uspejoq Binglan 1peis
€102-2102 3 009°'TS g ¢ 'I1S Jap|ayuabuaT yonigqgy pun glamiapunio Binglan 1peis
ZT02-0102 3 0008, Mg JuswabeuewspueIsIas BinglaA 1peIS

0102 300,221 s1g PR JassiuH BunyeissbneN BingaA 1pe1s

0102 30621 sS4 uaXaMSpuUnI9 uoA Bunba|iai BingjaA 1pels
€102-6002 3 00%'TS sS4 qIamIapuUNIS Binglan 1peis
€102-6002 3 000°€ES ST9 uabunyaIagIOA BIBNBM Binglan 1peis
8002-,002 3 002'¥ 14 / Zye|duauunig swyeugewsBunuplo BinglaA 1pels

€102 3 000°8€T 14 plRsWN HW [9PeISSSO|YdS BunialsiuIBpo wneqiAd ey

€102 3008V Mg gJamiapunlio wnegiAd pren
€T02-TT0Z 3 0SEV yqt: Juswabeuewpia(oid Giagsied 1peis
€T02-TT0Z 30009 Z1d spuojpialoid Biagsied 1peis
€102-0102 3 00¥7'8T Z1g wweihoidiapio4 sajeunwiwoy Biagsied 1peis
€T02-TT0Z 3 00/°€0S Z1d 13]193udyasiiH BuniaisiuIapo Biagsied 1peis
€102-2102 3 007'€L yqt: uspebbing Bunpuiquy Giagsied 1peis
€102-2102 3 006612 yqt: zye|dydaiy Giagsied 1peis
2102-1102 3 006°€E Z1d assefiapeq ‘-19)1I9S -uuewpre Bunyeisabuwn Biagsied 1peis

6002 300012 Z1g 18buy wy Jaiselid Biagsied 1peis

¢ abejuy




USpUIBWSS pun a1peIS aIaulgfy - |A |19 wweiboid-1spueT-pung  HM1g
Zinyosjewyuaq Jaydineqgalpels - A 191 wwelboid-ispueT-pung :gld
US.)uaZ|I9)SLO pun -1pels aAY - Al 191 wwreiboid-1epueT-pung  :z1g
pels a[eizos - || 181 wweiboid-1spue-pung  :STd

(usjnejabsne zZT0gz) uswyeugewsBunpoIMIUT pun -sBunisiues ayolnegalpels - | |18 wwelboid-ispue-pung g

¢ abejuy



Zinyosfewyua Jaydlneqgalpels - A 191 wwelboid-ispueT-pung :dld

102 3006°€ aid usyoeIinblusmuspog
YT0ZC 3 000°0E ajg wweiboldiapiod sajeunwiwo
¥10C qe 300T'620°T anig [pelIs|galyas Bbunisiues
¥T0Z 3 000°'S. aig wunuayuaH Bunisiues Biequy 1peis

pung uajjiyzueul4 wuweliboid awyeugep apuleWao

GTO0Z / ¥10z Blaquy 1pels Jap ul apjaloidsbuniapigineqalpels

¥ abejuy



Zinyosjewyuaq Jayoineqalpels - A 181 wweiboid-lspue-pung g
1S9\ Nequinpels - ||| 1l wweiboid-1spug-pung N9
1peIS 9[eIZOS - || I8 Wweiboid-1epueT-pung  :S1g

(uaynejabsne gT0z) uswyeusewsBunpIMIUT pun -sBunlalues ayolneqgalpels - | (191 wweiboid-1apue]-pung 9

GT0Z-¥102 3 0S€°9 sS4 wweiboidiapio4 sajeunwiwoy X93S|IA IpeIS
ST0Z-¥T0Z 300,26 s14 Jpels)y pun uanes|iA Bunjeisabun N03S|IA 1PeIS
102 300201 alg abobeuAs Bunziaspueisu| Biaquasoy-yoeqz|ns 1peis
ST0Z-¥102 3 06,9 aid wuwrelBolidiapio- ssjeunwiwioy Blaquasoy-yoeqz|ns 1peis
G102 3 002°G. N4 UISYSHO Wi uded sajesusaz Biaquasoy-yoeqz|ns 1peis

GT0Z 3 002°62 n1g v/vZ "IN'Id qIamIapunIS Biaquasoy-yoeqz|ns ipeis

ST0Z 30006 n1g wwei60idIapio- sepeunwWo, yoequaneuyods 1peis

GTOZ 30ST¥T N1g  1dazuoysbunpoimiug sayolneqgsipels saualbau| yoequaneuyoss 1peis

7102 3 000°ST sS4 |opelsulels bunisiues [1sey »Iep

GTOZ qe 3 008'6VT s1g agens JabinquayoH Bunyeisabuin [1sey Bjren
GT102-¥T0C 30009 Nnd Zie|dppre|N giamagnam neyosiiH 1peis
ST0Z-7102 30S6'V.T n1g Il va zvejdiyre NeyosiiH 1peis
G102 3 059°€ n1g LT "1S-19)1y2s-61099 yonigqy neyosiiH 1peis
ST0Z-¥T0Z 30552 N4 LT "NS-19131y2S-61099 glamispunio neyosliH 1peis
ST0Z 3 009°/2 s1d QUOMBOIIBMUSIIBNYIIY 'JdO"p’l ydeqiany jpeis

102 3 00S¥ sS4 9gels-1aWoNns-youusH-"1q '}dO"p’l ydeqiany jpeis

¥102 0S.°0.T S1d agensydiy bunieisabnaN 'JdO’P’1 yoeqiany 1peis

pung uajjiyzueul4 wuweliboid awyeugep apuleWao

GTOZ / ¥TOZ Yyoeqzins-blaquy sionjpue wi apjaloidsbuniapiginegaipels

G abejuy



102 3 006922 Z1d Nredipers Giagsied 1peis
4102 3 058'6. Z1d assebpalwyds Biagsied 1peis
9102-¥T0Z 3 007'GE sS4 Juswabeuewspuelsias] '}dO’p’1 PlewnaN 1peis
GT0Z-7102 30009 sS4 reiouoysabensbuniaiues '}dO’p’l PlewnaN 1peis
ST0Z 300ST sS4 SpuojsuoIY 'JdO'P’I BiJewnaN 1peis
ST0Z-¥T0Z 3 009°'GE s1d wwei60idIapio- sepeunwwo, 'JdO'P’I BiJewnaN 1peis
102 3 059'8€S sS4 1919ne.1qI81S0[X dbieways 'JdO’p’l PlewnaN 1peis
-GT0Z 3 002°95 sS4 zye|dpjajuagidom Bunyeisabnan 'JdO'P’I Pilewnan 1pels
102 0v8°/2S sS4 Bie JenaN Bunpuiquy 'JdO'P’I BiJewnaN 1peis
102 3 00567 sS4 G + v Nisssuizndey) yonigqay 'JdO'p’I BiJewnaN 1peis
7102 3 052°0T s1d uabunyaIagIOA BIBNIM '}dO’p’l PlewnaN 1peis
GTOZ 300S'T Z71g wuwrelb0o.diapio4 sepeunwwo) 1pe1shald 1pe1s
GTOZ 3 00V €T Z71g € assebuayaury Buniaisiuiapo 1pe1shald 1pe1s
-¥T102 3 000°TOZ alg G assehlo1s0[) Buniaisiuiapo [ynwiy'pe unpaiq 1peis
GT0Z-¥102 305992 aid Juswabeuewpslold Buiyolag 1pe1s
GT0Z-7T0Z 3 00€'v€ aig wuwrelb0o.diaplio4 sepeunNwwWo Buiyosag 1peIS
ST0Z-¥T0Z 3 000'T02 anld Aed-1ayny-sueH Jw z|ns Jap Bunyeisabinan Buiyoleg 1peis
102 305226 anlg [euey-urelN-neuod-bimpn we Hamgn4 Buiyolag 1peis
102 3 00€°L anlg Z¥ "hisjoyuyeg yoniqay Buiyoleg 1peis
Y102 3 000°0€ M9 a|nyasuageuy abireways Bunisiues nebulag apulowas

pung uajjiyzueul4 wuweliboid awyeugep apuleWao

GTOZ / ¥TOZ PrewnaN sianjpue wi a1yaloidsbunispiginegalpels

9 abejuy



uspuIBWIAD pun 3PLIS aIsUIBY - IA 181 wwelboid-lspueT-pung Mg

ZInyosewuaq Jaydljneqgalpels - A 191 wuweiboid-ispuei-pung :a1g

Ua1USZ[IBISUO Pun -1pelS SAIY - Al 191 wweiboid-Jepue-pung  :z1d

1peIS 9[eIZoS - || 191 wureiboid-1spueT-pung  :S1d

ST0Z-7102 3052°L sS4 wweib0idIapio- sereunwwo Bingjan 1peis
-GT0Z 3 00€°€2T sS1d asse9 alaun / abessedipeis)y BinglaA 1pels
4102 3 008'¥i1 STd agens Jabiagsred BingjaA 1pels

102 3 000°02T 14 plRsWN HW [9PeISSSO|YdS BuniaIsiuIBPO wneqiAd ey

ST0Z-¥T0Z 0S.'ST yqt: Juswabeurwialoid Giagsied 1peis

STOZ 30009 Z1d spuopyaloid Giagsied 1peis

GTO0Z-7T0Z 3 00S'TE Z71d wuwrelb0.disaplio4 sepeunwwoy) Biagsied 1peIs

-GT0Z 300029 Z19 leesbing Blegs.red 1pe1s

9 abejuy




	Anlage_1.pdf
	Städtebauförderungsprojekte in der Stadt Amberg 2007 bis 2013

	Anlage_2.pdf
	Städtebauförderungsprojekte im Landkreis Amberg-Sulzbach 2007 bis 2013

	Anlage_3.pdf
	Städtebauförderungsprojekte im Landkreis Neumarkt 2007 bis 2013

	Anlage_4.pdf
	Städtebauförderungsprojekte in der Stadt Amberg 2014 / 2015

	Anlage_6.pdf
	Städtebauförderungsprojekte im Landkreis Neumarkt 2014 / 2015

	Anlage_5.pdf
	Städtebauförderungsprojekte im Landkreis Amberg-Sulzbach 2014 / 2015




